
 	  Taranisa hat Folgendes geschrieben:			  Ohne das Lied und/oder deine Geschichte zu kennen: Wie nah
ist deine Geschichte an dem Lied? Werden im Lied Namen genannt, die du übernommen hast? Ist die
Handlung in dem Lied 1 zu 1 übernommen?

Grundideen oder Grundthemen zu Geschichten/Lieder an und für sich sind nicht geschützt, immer wieder
werden Themen unterschiedlich angegangen, z.B. gibt es zahllose Fassungen von
Aschenputtel/Dracula/Romeo+Julia usw.. Auch in unserer halbjährlichen Schreibwerkstatt werden zu einem
Thema unterschiedliche Geschichten oder Gedichte geschrieben.
Ich lasse mich gerne von (in meinem Fall) Mittelalter-Bands bzw. deren Musikstücke inspirieren. Meine
Kreativität bastelt den Rest daraus. Diese Woche hatte mich das Bild einer gotischen Engelfigur zu einer
Kurzgeschichte animiert.

Wenn du etwas gehört, gelesen, gesehen hast, was deine Kreativität anfacht, freue dich und lass sie fließen.	

Ja, das macht auch Spaß. Ihr kennt das ja alle ... plötzlich entstehen die Bilder im Kopf und nichts bremst
einen mehr. :-)   Ich verwende weder Namen, noch ist die Handlung 1 : 1 übernommen, aber was die
Handlung angeht, ist sie zumindest recht nah am Lied, also die Grundidee ist die gleiche, wobei nicht
unmöglich wäre, das so etwas öfter passiert. Danke dir Taranisa.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Aus einem Lied eine Story entwickeln
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